
30 | metallzeitung 12 | 2011

Württembergisches Unterland

TERMINE

Ortsjugendausschuss
n Montag, 5. Dezember,
16.30 Uhr,
IG Metall-Verwaltungsstelle,
Salinenstr. 9, Neckarsulm

Die IG Metall-Verwaltungs-
stelle ist in der Zeit vom 24.
Dezember 2011 bis ein-
schließlich 5. Januar 2012
geschlossen.

Wir wünschen allen Mitglie-
dern ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten
Start ins neue Jahr 2012.

Mit einer Herren-Taschenuhr be-
ziehungsweise einer Damenuhr
mit Halskette wurden die 71 Jubi-
larinnen und Jubilare für 60 Jahre
Mitgliedschaft in der IG Metall
geehrt. Wagt man einen Blick zu-
rück ins Jahr 1951, wird einemdie
Bandbreite eines derart langen
Zeitraumes bewusst. Damals be-
fand sich der Konflikt zwischen
Ostblock und westlicher Welt
noch in den Anfängen.

In seiner Festrede kritisierte
Nikolaus Landgraf, DGB-Landes-
vorsitzender in Baden-Württem-
berg, die derzeitigen Auswüchse

auf dem deutschen Arbeitsmarkt:
»Jede dritte neue Stelle wird der-
zeit in der Leiharbeit geschaffen.
Derzeit kämpfen wir sowohl auf
betrieblicher als auch auf politi-
scher Ebene gegen prekäre Be-
schäftigungsformen.« Noch in
diesem Jahr wolle die Landesre-
gierung ein Tariftreuegesetz vor-
legen, das bei öffentlichen Aufträ-
gen den Tariflohn oder einen
Mindestlohn von 8,50 Euro pro
Stunde vorsieht.

Weitere Bilder unserer Jubi-
larfeier findet ihr im Internet un-
ter www.neckarsulm.igm.de. n

Silke Ortwein ist neu gewählte DGB-Kreisvorsitzende
Silke Ortwein ist auf der konstitu-
ierenden Sitzung des neuen DGB
Stadt- undLandkreisesHeilbronn
einstimmig zur neuen Kreisvor-
sitzenden gewählt worden. In der
geheimen Abstimmung votierten
alle der 39 Delegierten für die
hauptamtliche DGB-Regionsse-
kretärin. Diese Tätigkeit wird sie
auch weiterhin für die Kreise
Heilbronn und Ludwigsburg aus-
üben. Die 48-jährige zeigte sich

vom Ergebnis sichtlich überwäl-
tigt: »Seit über zwei Jahren bin ich
nun beim DGB beschäftigt. Auch
vorher habe ich mich ehrenamt-
lich in diesem Bereich engagiert.
Ich hätte jedoch nie damit gerech-
net, zur Kreisvorsitzenden ge-
wählt zu werden.«

Für die IGMetall wirdRudolf
Luz, Erster Bevollmächtigter im
Unterland, im Kreisvorstand des
DGB vertreten sein. n

IG Metall ehrt langjährige Mitglieder
JUBILARFEIER IN
UNTERGRUPPEN-
BACH

Insgesamt 1044 Jubilarinnen und Jubilare wurden in diesem Jahr für 25-, 40-, 50- und 60-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Davon sind 71 Kolleginnen und Kollegen seit 60 Jahren Mitglied in der IG Metall.
Neben der Ehrung stand vor allem die Rede des DGB-Landesvorsitzenden Nikolaus Landgraf im Vorder-
grund. Er zeichnete ein düsteres Bild eines aus den Fugen geratenen Arbeitsmarktes.

Silke Ortwein, DGB Kreis-Vorsitzende
des Stadt- und Landkreises Heilbronn
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Hermann Schneider: geboren am 11.11.1911
Mit einem Blumenstrauß und ei-
ner Flasche Wein gratulierte die
IG Metall Heilbronn-Neckarsulm
ihremMitglied Hermann Schnei-
der zum 100. Geburtstag. »Ich
hätte es mir nie träumen lassen,
einmal meinen 100. Geburtstag
feiern zu können«, so das Ge-
burtstagskind gegenüber der me-
tallzeitung. Hermann Schneider
ist gelernter Betriebsschlosser und
war nach dem Krieg bei NSU und
später bei Audi beschäftigt. Seit
über 65 Jahren ist er Mitglied der

IG Metall. Seit seiner Pensionie-
rung hat er sich einigeHobbys zu-
gelegt. Bis ins hohe Alter war er
mit Kneipp- und Alpenverein
durch ganz Europa unterwegs.
Heute ist der 100-jährige vor al-
lem kreativ tätig. Seine selbst an-
gefertigten Bilder, Kupferstiche
undKunstwerke schmücken seine
gesamte Wohnung in Lauffen am
Neckar. Stolz istHermannSchnei-
der vor allem auf die schöne Aus-
sicht in die Natur, die er von sei-
nem Balkon aus genießen kann. n Jahrgang 1911: Hermann Schneider
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Die Jubilarinnen und Jubilare zusammen mit dem DGB Landesvorsitzenden
Nikolaus Landgraf (rechts), dem Ersten Bevollmächtigten Rudolf Luz (Vierter von
rechts) und dem Zweiten Bevollmächtigten Jürgen Ergenzinger (links)


